
 
 

Erläuterungen zur Ausfüllung des Antragsformulars 
zur Erteilung einer Spiel-/Schiedsrichterlizenz  

 
Zur Vereinfachung der Beantragung eines Spielerpasses oder der Anmeldung eines Vereinswechsels wurde vom Deutschen 
Squash Verband in Zusammenarbeit mit den Landesverbänden ein einheitliches Antragsformular entwickelt. Da die Spiel- oder 
Wettkampfordnungen der einzelnen Landesverbände nicht immer einheitlich gehalten sind, ist es möglich, dass einige der auf 
dem Antragsformular abgefragten Daten (z.B. amtliche Meldung bei Ausländern) in Ihrem Landesverband nicht benötigt 
werden. Einzelheiten hierzu regelt grundsätzlich die Liga- oder Wettkampfordnung Ihres Landesverbandes. Diese steht Ihnen 
auch gerne bei Rückfragen zur Verfügung. (NRW: Internet http://www.squash.de). 

Im Folgenden erhalten Sie einige Erläuterungen, welche Sie bitte bei der Ausfüllung des Antragsformulars beachten wollen. 

� Tragen Sie hier bitte die vollständige postalische Anschrift des für Sie zuständigen Landesverbandes (falls nicht NRW) 
ein. 

� Geben Sie bitte Ihren Vereinsnamen sowie die postalische Anschrift an. Zusätzlich vermerken Sie bitte, welches Ver-
einsmitglied für die Beantragung der Lizenz zuständig ist und wie Ihr Mitglied tagsüber erreichbar ist. 

� Kreuzen Sie bitte die in Frage kommende Rubrik an. 

� Die Daten des/der Spielers/Spielerin sind komplett  anzugeben. Bei Beantragung einer Spiellizenz bleibt das Feld 
"Lizenznummer" frei; bei allen anderen Anträgen ist die Lizenznummer in jedem Fall anzugeben . 

� Dieses Feld ist nur bei einer Lizenzbeantragung für Ausländer auszufüllen. Sie können darauf verzichten, wenn im 
Spielbetrieb ihres Landesverbandes die so genannte "A-5-Regelung" keine Gültigkeit hat. Hierüber informiert Sie gerne 
Ihr zuständiger Landesverband. 

� Diese Rubrik ist von Ihnen nur bei Beantragung eines Vereinswechsels  auszufüllen. Geben Sie in diesem Fall bitte die 
Spielklasse und Liga an, in welcher der/die Spieler/in voraussichtlich eingesetzt werden soll. 

� Bei Beantragung eines Vereinswechsels geben Sie hier bitte den Namen des abgebenden Vereins und des 
Landesverbands sowie die Spielklasse und Liga, in welcher der/die Spieler/in eingesetzt wurde, an. 

� Sofern der von Ihnen beantragte Vereinswechsel eine Kostenerstattung  nach sich zieht (Einzelheiten hierzu regeln die 
Kostenerstattungsordnungen des DSRV, der DSL sowie ggf. der Landesverbände) geben Sie hier bitte die in Frage 
kommenden Ranglistenpositionen an. Als Grundlage für die Bewertung nach Ranglistenpositionen gelten die zum 15. Juli 
eines jeden Jahres gültigen Ranglisten . 

 Ein Kostenbescheid ergeht bei landesverbandsinternen Wechseln durch den Landesverband, bei verbandsüber-
greifenden Wechseln durch den DSRV und die DSL. Beachten Sie bitte, daß die Frist zur Stellung eines "Härtefall-
Antrages"  der 15. Juli eines jeden Jahres ist. Der "Härtefall-Antrag" entbindet jedoch nicht von der Zahlung der 
Kostenerstattung . Sofern der abgebende Verein auf die ihm zustehende Kostenerstattung verzichtet, ist diese 
Verzichtserklärung in schriftlicher Form dem Antragsformular beizufügen. 

	 Bitte vergewissern Sie sich, daß der/die in Frage kommende Spieler/in die Verpflichtungserklärungen gelesen und 
verstanden hat. Insbesondere ist der/die Spieler/in davon in Kenntnis zu setzen, daß die Beantragung einer neuen 
Spiellizenz nicht möglich ist, wenn für den/die gleiche/n Spieler/in in der Vergangenheit bereits ein Spielerpaß/eine 
Spiellizenz ausgestellt wurde. Ist dies der Fall, so ist der Antrag als Vereinswechsel zu kennzeichnen. 


 Dieses Antragsformular ist von dem/der Spieler/in mit Vor- und Zuname zu unterzeichnen; bei Jugendlichen unter 18 
Jahren auch durch einen Erziehungsberechtigten. Bei diesen Jugendlichen muß ein ärztliches Attest beigefügt werden. 

 Für Ihren Verein erfolgt eine rechtsverbindliche  Unterzeichnung (vertretungsberechtigte Vorstandsmitglieder nach § 26 
BGB). 

 

 

Stichtag für die Beantragung eines Vereinswechsels ist bundesweit der 15. Juli. 
Spieler, deren Pass später beantragt wurde, können nur mit einer besonderen Regelung bzw. eingeschränkt im 

Ligaspielbetrieb starten. 

 
 
 

Dieser Antrag kann als Anhang einer eMail geschickt  werden, falls das von Verein und Spieler 
unterschriebene Formular bei der angegebenen zustän digen Person (siehe ����) vorliegt. Der beantragende 
Verein ist verpflichtet, bei Anforderung durch den Verband den unterschriebenen Antrag innerhalb von 2 4 

Stunden an die Geschäftsstelle zu schicken. 


